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Schweizer	Truppen	sind	in	niederländische	Dienste	gezogen:	1568	für	den	Freiheitskampf	der	Republik	der	
Vereinigten	Niederlande	(darunter	die	Leibgarde	Guardes	Switsers),	im	18.	Jahrhundert	für	die	
Niederländische	Ostindien-Kompanie	(nach	Afrika	und	Asien)	und	im	19.	Jahrhundert	für	die	Monarchie	
des	Vereinigten	Königreiches	der	Niederlande.	
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